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Anlage 7/1 zu KT-Drucks. Nr. 111/2016 
 
Anträge der SPD-Kreistagsfraktion zum Haushalt 2017 
 

 

I. Haushaltwirksame Anträge 

 

Senkung der Kreisumlage von 35,5 auf 35,0 

 

II. Haushaltsneutrale Anträge 

 

1. Konzept „Bündnis für sozialen Wohnraum“ mit konkreten Handlungsempfehlungen 

(Bündelung der bisherigen Ansätze mit externer Unterstützung) 

2. Konzept für künftige Verwendung der kreiseigenen Liegenschaften 

(als Beitrag zur Schaffung bezahlbaren Wohnraums unter vorheriger Untersuchung und 

Bewertung der Immobilien) 

3. Zeitplan für „Armutsbericht“ 

4. Verhandlungen mit dem Zweckverband Flugfeld zum Erwerb der östlich der gekauften 

Fläche gelegenen Freifläche 

5. Mitberücksichtigung der Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen als Kriterium 

bei den Vergaben des Landkreises nach der VOL und VOB 

6. Prüfung eines Förderprogramms zum Abbau von Barrieren im ÖPNV, insbesondere zur 

barrierefreien Gestaltung von Bushaltestellen 
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7. Konzeption hinsichtlich der in der Jugendhilfe aufgebauten Kapazitäten und Fehlbestand 

an stationären Plätzen 

(Ausgleich mit freien Trägern der Jugendhilfe analog dem Abbau- und 

Umwidmungskonzept mit den Städten und Gemeinden) 

8. Bedarfserhebung hinsichtlich Fällen häuslicher Gewalt, für die Frauenhaus erforderlich, 

und Vorschlag einer kreiseigenen Lösung 

(in Abstimmung mit dem Verein „Frauen helfen Frauen“). 

 


